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Editorial
In diesem Newsletter weisen wir vor allem auf demnächst anstehende Veranstaltungen unserer
Fachgruppe hin. Darüber hinaus machen wir auf weitere interessante Veranstaltungen und
Veröffentlichungen anderer Verbände aufmerksam.

Workshop "Frauen in virtuellen Netzwerken"
Am Donnerstag, den 6. Oktober 2011, 9 - 13 Uhr, laden wir zu dem Workshop "Frauen in
virtuellen Netzwerken - Stand und Perspektiven" ein. Er ist eingebettet in die GI-Jahrestagung
"Informatik schafft Communities" in Berlin vom 4. bis 7. Oktober 2011, Teilnehmende des
Workshops müssen bei der Jahrestagung angemeldet sein.
Workshop:
http://www.frauen-informatik.de/index.php/aktivitaeten-fachgruppe/naechste-termine
/wsinformatik2011
GI-Jahrestagung::
http://www.informatik2011.de

Empfang zum 25-jährigen Bestehen unserer Fachgruppe in Berlin
Am 6. Oktober 2011 um 16:30 Uhr im Lichthof der TU Berlin geben wir anlässlich des
25-jährigen Bestehens unserer Fachgruppe einen Empfang. Grußworte halten der Präsident
der Gesellschaft für Informatik Prof. Dr. Stefan Jaehnichen und die amtierende Sprecherin
unserer Fachgruppe Frauen und Informatik Christine Regitz. 
http://www.frauen-informatik.de/index.php/aktivitaeten-fachgruppe/naechste-termine#empfang

Symposium "Mitten in der Gesellschaft - Informatik"
Im Anschluss an die GI-Jahrestagung führt der Fachbereich "Informatik und Gesellschaft" (FB
IuG) an der Humboldt-Universität Berlin am Samstag, den 8. Oktober 2011, ein eintägiges
Symposium unter dem Motto "Mitten in der Gesellschaft - Informatik" durch. In jeweils vier bzw.
drei parallel stattfindenden Workshops vormittags und nachmittags informieren und diskutieren
die Vertreter/innen der Fachgruppen im FB IuG über gesellschaftliche Dimensionen von
Informatiksystemen und ihre Bedeutung für die Disziplin Informatik. Unsere Fachgruppe
"Frauen und Informatik" beteiligt sich mit einem Workshop am Samstagvormittag.
Informationen zum Symposium:
http://www.gi.de/gliederungen/fachbereiche/informatik-und-gesellschaft-iug/tagung2011.html
Informationen zum Workshop der Fachgruppe:
http://www.frauen-informatik.de/index.php/aktivitaeten-fachgruppe/naechste-
termine#symposium

Magazin
Aktuell wird Anfang Oktober die nächste Ausgabe unseres  Magazins erscheinen. Es wird ein
neu gestaltetes Titelblatt haben. Zusätzlich drucken wir die Sonderausgabe zum 10-jährigen
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Bestehen der Fachgruppe und die Ausgabe Nr. 31 mit dem Schwerpunktthema 20 Jahre
Frauenarbeit und Informatik  nach - sie sind vergriffen. Interessierte können Ausgaben in Berlin
mitnehmen oder anschließend bei unserem Archiv bestellen.
http://www.frauen-informatik.de/index.php/aktivitaeten-fachgruppe/veroeffentlichungen/unser-
magazin

Vorschau auf weitere Termine der Fachgruppe

Arbeitstreffen vom 6. bis 7. Februar 2012
Fachtagung in Bonn vom 20. bis 22. April 2012. Themen sind "agile
Softwareentwicklung" und "Verhandeln" -  beides wird in Form von Workshops
angeboten. Der Flyer erscheint demnächst.

http://www.frauen-informatik.de/index.php/aktivitaeten-fachgruppe/naechste-termine

Weitere Infos

25 Jahre deutscher ingenieurinnenbund dib
Auch der dib feiert dieses Jahr sein 25-jähriges Bestehen. Am 27. September 2011 entscheidet
eine hochkarätig besetzte Jury, wer zu den einflussreichsten 25 Ingenieurinnen Deutschlands
gehört. Bei der Jahrestagung 25. bis 27. November 2011 mit dem Motto "Entwicklung und
Wettbewerb" werden fachliche und kreative Vorträge und Workshops angeboten sowie
Veranstaltungen speziell für Mädchen und Studentinnen.
http://www.dibev.de

GeniaL - Gender in der akademischen Lehre an Thüringer Hochschulen
Ziel des von 2009 - 2012 vom Thüringer Bildungsministerium geförderten Projektes ist es,
sowohl hochschulspezifisch als auch standortübergreifend die Hochschullehre
geschlechtersensibel zu gestalten. Elemente sind die wissenschaftliche Analyse institutioneller
Rahmenbedingungen sowie die Entwicklung, Einsetzung und Evaluierung praxistauglicher
Gender-Maßnahmen, Weiterbildung für Lehrende, Gender-Module für Studierende.
http://www.genial-in-thueringen.de

(N)Onliner-Atlas 2011
Im Juli ist der 11. (N)Onliner-Atlas herausgegeben worden. Zentrales Ergebnis: erstmals steigt
die Nutzung des Internets in Deutschland auf 75 % der Bevölkerung, d. h. aber auch: Ein
Viertel der Menschen in Deutschland lebt ohne private oder berufliche Zugänge zum Internet,
vor allem Ältere und Ärmere. Die Steigerungsrate bei der Nutzung des Internets ist bei Frauen
etwas höher als bei Männern seit 2010, insgesamt ist der Anteil der Internetnutzenden unter
Frauen jedoch immer noch niedriger ( 69 %) als unter Männern (81 %).
http://www.nonliner-atlas.de

"... und kein bisschen leise!"
Anlässlich des 60. Geburtstages von Prof. Barbara Schwarze haben der Verein
"Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit" sowie weitere Weggefährt/inn/en
Beiträge für eine Festschrift "... und kein bisschen leise!" zusammengetragen. Damit werden
die Verdienste von Barbara Schwarze aus Sicht der Politik, Wissenschaft und Wirtschaft
gewürdigt. Die Festschrift ist in der Reihe "TUM Gender- und Diversity-Studies" als Band 2 im
LIT Verlag erschienen und im Buchhandel erhältlich (ISBN 978-3-643-11267-5).
Herausgeberinnen sind Susanne Ihsen, Birgit Kampman und Sabine Mellies.
http://www.kompetenzz.de
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Impressum
Fachgruppe Frauen und Informatik
in der Gesellschaft für Informatik e. V.
Redaktion
Ute Waag
Postfach 26 04 40, 40097 Düsseldorf
Internet: http://www.frauen-informatik.de
E-Mail: post@uwg-gi2005.de
Tel.: 0211 / 54 52 482

Derzeit erhalten Fachgruppenmitglieder den Newsletter, die Anfang 2011 Fachgruppenmitglied
waren, dabei die Zusendung von E-Mails genehmigt und auch konkret der Zusendung des
Newsletters nicht widersprochen haben. Darüber hinaus wird der Newsletter an
Abonnentinnen, die sich bei Fachtagungen oder per E-Mail angemeldet haben, versandt. Er
kann über die angegebene E-Mail-Adresse abonniert und abbestellt werden. Dies Verfahren
soll zukünftig durch eine Newsletter-Abo-Funktion auf unserer Website abgelöst werden.
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